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NSK Folge 358 Blatt 1 


| Schlagt den Weltfeind! | x 
Bon Julius Strei Ger, Leiter des Zentraltomitees zur Abwehr der judiſchen mH Beytotthepe | x 


NSK. In ben Revolutionstagen des Jahres 
1919 fagte ber Sube Paul Landau in 
einer Judenverjammiung im Lebhrervereins- 
Baus in Berlin: 


— — — 


4, m 
pays , 
‘a * 5 
hd "EN T - 
af ELI E 
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Mas die Juden während des Krieges ge: 
madjt haben, ift heute fein Geheimnis mehr. 
Soweit Juden in den Krieg zogen, taten 
fie es gezwungen durý bie allgemeine 
Mehrpfliht; fie taten es gezwungen, weil 
fie fein Baterland haben, bas Deutihland 
heißt. Die übrigen Juden retteten ihr Leben 
als Rriegsgewinnler und Kriegs» 
ibieber hinein in die Nadtriegszeit. Mis 
ber Krieg zu Ende war, itellten Ad jübilde 
m a. "mer an ty on — 
ener Zuchthäusler, Dejerteure u i tototo iederaeihri 
matzi t Randesverräter, Gie rij Lac T * on. giis 
jen - n des — * Ronan —84 S nberg. Gerlag Franz Eher NaGf., 
ab, fetten die roten nen des Verbrechens . 
auf bie —— des Staates und v t - Uem aeger Bcd — LM 
— be Chee = A Feinde, : Verbrechen ber November-Revolution an ihm 
— beging, ijt nun am Werf, bem aus Schande 
Und die Juden im Auslande taten es von 
£ "im der i Bele b und Elend wiedererftehenden Deutihland in 
außen her. Sn ber in ihrem efte bes den Rüden zu fallen. Mit den gleiden Mite 
findlihen Prejje besten fie gegen bas teln fol es geihehen, mit denen Alljuda bas 
deutihe Golf, bejfimpiten es als Verbrechen des Weltkrieges vollbradjte, Wie- 


Boll der Hunnen und Barbaren. 
Säufen die Lüge von den Bergewal: berum ijt der Jude am Werke, bie Hffentlide 


Meinung zu vergiften. Wiederum ijt Alljuda 
tigungen der Frauen, erfanben das am Werke das deutiche Volt als Bolt ber 
rm bi^ mede Aa S Hunnen und Barbaren gu vet: 

ie ER E [eumben, Geit Woden jójon fügt die Jus 
ten Gefangenen. | denpreife in Franflreid, England, 
Als der Krieg zu Ende war, triumpbierte Amerika und Polen in die Welt Hine 
ber Jude im Wuslande, weil es ihm mittels ein, in Deutihland würden gefangenen Rom» 
feines Goldes gelungen war, Deutidland buró muniften bie Augen ausgeftoden, 
Deut|fje zu befiegen, unb das Deutiland der Schushäftlinge zu Tode gefoltert umd 
fiegreiden Schlachten zum Berlierer des Tubenpogrome veranftaltet. Und wieder 
Weltkrieges zu madjen. Alljuda triumphierte, wiegelt der Jude die aljo belogenen und bes 
weil jein Plan in Erfüllung gegangen war, trogenen Galfer bes Auslandes gegen Deutjdh« 
der Plan von Bajel. Auf dem Zioniftens land auf. Und damit das ermadjetbe Deutſch⸗ 
fongrek in Bafe! war von ben Tuben ¿um land, bas Deutihland Adolf Hitlers, 
Beihluf erhoben worden: ion in jeinen Anfängen in Rd zulammen- 


INN 
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bredje, betreiben bie Raſſegenoſſen ber im 
Deutihland ` lebenden Juden im Wuslande 
eine jhamioje Bonfottheke gegen 
beutiche Erzeugnifie. „Rauftleinedeuts 
Iden Waren!“ ſchreit der jübilche Prefjes 
flüngel in die Biller hinein, Und: MITT 
erflärt Deutihland den Krieg" 


Warum dies alles? Warum ber Hak ber 
Juden gegen das neue Deutihland? Warum 
die Greuel» und Boyfotthege vom Ausland 
her? Mit den Gloden von Potsdam wurde 
ein neues Deutihland eingeläutet. Ein 
Deutihland, das bie Hoffnung ber Juden ¿ers 
brad, ihr Drohnen: und Blutjaugerleben im 
deutihen Wolf ungehindert weiterführen zu 
fonnen. Die marziftiihen und bürgerliden 
Subden|Gugparteien liegen zerihlagen am Bos 
den, und damit ift gerbrodjen bie jüdiſche Hoff» 
nung, die verlorene Herrihaft über bas deut- 
Ihe Boll von innnen ber zurüderobern 
zu fönnen. Darum die jüdiihe Pat. Darum 
der jüdilhe Hak. Darum die jüblihe Greuel- 
unb Bopfotthege im Ausland, 


30. März; 1933 


Uber aud dieje legte Hoffnung fol ¿us 
Idanden werden! Millionen Deutiche haben 
mit Sehujudt auf ben Tag gewartet, an bem 
bas beutiche Bolt in jeiner Gejamtheit auf⸗ 
gerütielt würde, auf dak es endlió im Jus 
ben den Weltfeind ertenne. Wijuda wollte 
dem beutichen Bolle Böjes und hat das Gute 
seihaffl. Am Samstag, ben 1, Upril, 
vormittags 10 Uhr, beginnt bes bent: 
en Bolles Ubwehraftion gegen 
ben jübilhen Weltverbreder. Ein Whe 
wehrlampf hebt an, mie er duró all 
bie Jahrhunderte herauf mie zuvor gewagt 
worden war. Wlljuda hat den 


Kampf ges 
wollt, es joll ihn haben! Es foll ihn jo lange 


haben, es erfannt haben wird, dak bas 
Deutihland ber Braunen Bataillone tein 
Deutidland ber Feigheit ijt umd der Erges 
bung. Alljuda jol den Rampi jo lange bas 
ben, bis ber Sieg unjer ijt! 
Rationaljozialiten! 
SHlagt den Weltfeind! Und 
wenn bie Welt voll Teufel wär, 
es muh uns dog gelingen! 


Anordnungen 
des Zentralkomiteeszur Abwehr deriüdischen 
. Greuel- und Boykotthetze 


Unordnung 1: 


NSK Das Jentrallomitee zur Mbmwebr ber jüdis 
When Greuels und Bontotibeje erläbt folgende 
Wnordaung: 


1. Die Leiter ber örtliden Romitecs zur 
Ubwehr der jübiidhen Heh. und Grenel 
pande werden — tx pon ben 
igen Dien|titellen ber , ernannt, 

His Leiter des Gaufomitees empfiehlt es 
fi, die Gauführer des Rampfbundes des e 
werbliden Mittelftandes zu ernennen, da dieje 
RS -Drganijation gemák ihrer Eigenart über 
die notwendigen Unterlagen und Erfabruns 
gen für ben Mufbau ber — 
perfügt. Die WRüdfitnabme auf bie períónlide 
Eignung des zu Ernennenden wird bhierduró 
felöitoen LUI nit berührt. 

2. Die Wftionsfomitees (beren a e c: 
— prs E ; er *— 
ellen Jofor , We Geldafte, ten» 
bau. Kanzleien ulm. in Subenbünben 


3. €» handelt bei  biejer 
lelbitveritä e die 
E 


fia 
nden — 
alle befinden, Die 
Rolle. — die 
rq — 
falls En 

irmen, bei denen Suben nur rx 


4. 
beteiligt find, ter el 
—* e Moe E zu 


EN ET einer nidjtjübl Ge: 
ftsinbaberi das als 
rrr Das ane, > ie Geld ei 


die Inhaberin Jüdin, der Ehegatte dagegen 
Ridtjude ijt. 
6. Einheitspreisgeihäfte, Warenhäufer, 6 
— in deutiden —— ee, 
nden, fallen niót unter dieje Bontottattion. 
njo fallen nit darunter bie „Woolworth", 
Cinbeitopreisgeid)áfte. Diele ers ijt ameris 
fani 4 und auberdem P. i s. dan jege» 
nannien „ wert"-Cin re 
gegen find júbiló und ba — — 
— — 
ER um "ra —Á— Di um emen, LO 
vormittags Bun 
chen fóunen. " 


V 
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Transparente gu tragen, mit folgender 13, Zur ğin erung ber Ubmebrbemegung 
Yufirift: | organifieren die Komitees Sammlungen bei den 
1. „Zur Abwehr ber jübijfem Greuel- und deutihen Geichäftsleuten. 


ptottbege!! 14. Im mag gelten für bie Komitees zur 
E ert ab morge vormittags Abwehr der jüdiihen Greuels und Boytotthege 
10 Uhr, alle jüdilchen ver die AR ber A | det 
In Gropitadten find bie ftunbgebungen auf N.S.D.A.P. ( ufruf v. 29. 3, 1933 in der SK). 
máglidjit vielen óffentliden Plagen abzuhalten. Minden, den 30. März 1933. 
12. Um Samstagvormittag find bis [püteltens e Streiger. 
IT A ET TE 
n Gnjdla n, in fern 
tingen. Zu leider s find auf Lalts Unordnung Sir. 2 
oder fe an belmagen 


olge 
m quem Reihenfolge Tun " Seen s "und Benteihene (33 $ 
i erlä 


folgende Anordnung Rr. 2: 
—* Abe dez JENIG0n Geenel und Die öortlichen Ultionsfomitees haben bafür 


Gorge ju tragen, dak bie Anordnungen bes 
Lo ir v. Sor see agio ria pid Jentrallomitees zur Ubwehr der jlbilden 
„Seht nicht zu jübiihen Rechtsanwälten!“ Greuels und Boylottheze von ber gelamten 
„Meidet jübilde Wrjtet* ms ¿o — — jum Ab. 
„Die Juden find unfer Unglid!“ TM 


au t 
— p 
dur Straßen 


aca: Streiger. 


Plalatentwurf des 3entralfomitees zur Abwehr der ¡biien Greuel- 
unb Boyfott-Hehe, Von allen Barteiblättern nadjgubruden. 


aur Abwebe! 


Am 30, Januar 1933 wurde Udolf Hitler der Führer der deutihen Freihe itsbewegung, 
zum Kanzler des deutiden Reiches ernannt. Am 5. März 1933 befannte fih B RS — 
Bolt in einer wunderbaren Erhebung zu ihm und zu feinem Befreiungswert. Die 
nationale Revolution jhlug das alte Spitem in Trümmer, ber Marrismus liegt jets 
¡Gmettert am Boden, Deutihland geht einem neuen Mufítieg entgegen. 

Diejer grandioje deutfde Freibeitsfampf erfüllt den 

internationalen Juden 
mit Hab und Grimm. Er fiebt, dah es mit feiner Magt in Deutihland zu Ende gebt. 
Er fieht, aus diefem Deutihland fann er feine jowjetjüdiihe Gerbrederfolonie mehr 
maden. Sekt Handelt er nad dem Programm, das der jüdiide Zioniftenführer Theodor 
Herzl im Jahre 1897 in Bajel bei einem großen Sudenfongrek feierlih verkündete. 
(Wuszug aus der 7. Situng): 

„Sobald ein niätjübilher Staates wagt, uns Juden Wider 
kand zu leiten, müllen wir in ber Sage fein, [eine Nabbara 
sum Kriege gegen ibn gu veranlajjen... Wis Mittel dazu 
werben wir bie fjentlige Meinung voriGiigen. Dieje wer 
Seu wir vorher duró die f[ogenannte ,adte Grokmant, — 
bie Breife — in unferem Sinne bearbeiten. Mit ganz wenig 
Uusnabhmen, die überhaupt nigt in Frage lommen, liegt die 
ganze Brelle ber Welt in unferen Händen“ 

Rad) einem grojangelegten Plane hat in biejen Tagen der Jude die Sffentlide Welt- 
meinung gegen Deutihland aufgeheht. Er bedient fid) dazu, der Prefle dur die er 
eine ungeheure Qügenfiut über die Welt ergieht. Kein Verbrechen, feine Schanbtat 
if ihm zu wiedertridtig; er beihuldigt die Deutiden damit. 


Dee Jude ligt, 
In DentiGiand würden Vingehörige des jüdikhen Boltes graujam zu Tode gefoltert. 


Der Jude ligt, 
es würden bielen Juden bie Hngen ausgebrannt, die Hinde abgehadt, Obren und 
Rafen abgeicgnitten, ja jelbit die Beien würden nod) zeritüdelt. 

a a ap AL: 


und zu Demfelben Swede, wie er das 
ie Welt gegen Deut{ Gland 
ylott beutiher Erzeugnifie auf. Er 
nd nod) vergrößern, er will ben deute 


Deutie Bolfegenoffiunen! 
an biejer niebertebátigen 
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30. März 1953 


Sie haben ihre Rafjegenofjen im Ausland zum Kampf gegen das deutiGe Bolt auf» 
gerufen, Sie haben bie Lügen und Verleumbungen binausgemelbet. 


Darum hat die Keihsleitung der deutihen Freiheitsbewegung beidloflen, in Whwehr der 


verbrecheriſchen Hehe ab 


Samstag den 1 April 1933, 
vormittags 10 Uber, 


über alle jüdiichen Gejájiifte, MWarenbáujer, Kanzleien ulw., den 


Bogtott 


ju verhängen, Diejer Bontottierung Folge zu leijten, dazu rufen wir Eu, deutjche Frauen 


und Männer, auf! 


Rauftnióts in jidifgen Gejhäften und Marenbáujerna! 
Geht nióbt zu jübilden Rebtsanwilten! 
Meidet jübifhe Argte! 


Zeigt den Juden, dak fie nicht ungeftraft Deutihland in feiner Ehre Herabwiirdigen und 


beſchmutzen lönnen! 


Wer gegen dieje Aufforderung handelt, beweift damit, Dak er auf 


Seite der Feinde Deuti glands ftebt. 


Es lebe der ehrwiirdige General Felbmariball aus dem grohen Kriege, der Reifsprifident 


Es lebe ber Führer und Reistanzler 
Es lebe das beutihhe Boll und das 


Paul von Hindenburg! 
"bel! Hitler! 
heilige DeutiGe Bateriand! 


Zentrallomitee zur Abwehr der jüdilhen Greuels unb Boylotthetze 


Streiber 


Der Neubau der deutihen Schule 


Einichneidende Maknahmen des Sultusminijters Schemm in den geſchichtlichen, jtaatss 
bürgerfunblidien und Hheimattundliden Unterrihtsiähern, — Der Auibrud der Ration 
und der Unterridt an den baneriihen Schulen, 


NSK Münden, 30. Dara. 
Schemm bringt in  Diefer 
eine Verfügung heraus, Die einichnei: 
Maßnahmen in bezug auf den Geidhichts», 
taatsbürgerfumde»s und hbeimatlundliden Un- 
mungsunterriht enthalt und zum „Jwede 
die gewaltige nationale Revolution un 
T4 den geiltigen und politiiben Ume 
Erwachen der Nation, in den Shii- 
> Banern zum Bemurtiein zu 
die Liede zum Waterland, den 
deutihe Vergangenheit und Die 
Hingabe an die heilige Gade umieres 
WDoltes zu entfadhen 

Die Berfiguna des Aultusminiiters jdreibt 
vor, day an Den höheren Lehranjtalien ebenjo 
wie an bem Wolfeidulen Banerns zu Beginn 
des neuen Schuljahres 1933/34 in einem 4—8: 
wöchentlichen Turnus die Zeit Des Nieder- 
ganges des Deutiden Rolles bis zur Wieder: 
aujerjtehung der Mation, mithin von 1918 bis 
1933, zu behandeln tit, und zwar in den Unter: 
richtsſächern: Geihichte an Rolls: und Mittels 
ihulen, heimattundliher — ?Inidjauumasumter: 
rift an den unteren Mlajien der Rollsidule 
und Staatobiiraertunde an den Rolls: und Be: 
rufsfortbildunasidulen und allen übrigen 

Vehranitalten mit Diciem Unterridtsfach. 


(Hleichzeitia iit Dieles Yehraebiet midt nur als ° 


Mnterriditsfad, jondern als lnterrihtsprinzip 
edabt  foll alio aud) in anderen Unterridtss 
tabern fonientriidh behandelt werden (3 Y. in 
beutiher Sprache, Yeltüre, Uufiak, Vortrag und 
freier Heb: und Hedidtbehandlung) 


Der Minifter hält es für dringend notwen- 
dig, Dak die ungeheueren Erlebnilie unjerer Ge- 
neration vor allen anderen geihichtlichen Stof- 
jen in Berftand und Hera des Schülers Auf: 
nahme finden müllen, wenn er bereinit als 
braudbares, befenntnisfejtes und fampifrobes 
Glied des beutihen Staatstórpers fih betätigen 
ioll, Der ungeheuere Reihtum und die Bedeu- 
tung für bas Geelenleben der beranwadhlenden 
Generation wird ohne weiteres Mar bei Beads 
tung nur einiger weniger Gdjlaglidjter biejer 
Jeitepod)e: Heroiihes Ringen Des deutichen 
Volfes gegen die ganze Weltzerieung und Zer: 
fall der Nation in gropter Notzeit Vcr. Volfs» 
fremde, gottess und vaterlandsfeindlide Ele: 
mente und Ideen — Tragijdjter 3ujammenbrud 
eines Herrenvolfes in der Weltgeihidhte — Biir- 
aerfrieg 1918/1920 — Bolihewismus in Deutid» 
land Einfälle beutelülterner Feinde — Ver» 
jailles, d. i. Mehr: und Ebrlosmabung, und 
Rerillavung eines 70-Millionen:Voltes — Nie: 
bergang einer marziitiid = liberaliftiihen Welt 

Erite Unzeihen eines Erwadhens der Nation 

Männer ber Ehr’ und der Wehr unb bes 
Freiheitslampfes;  Gdlageter, Horit Weſſel, 
Hitler, Hindenburg Inflation und Zuſam— 
menbrud) eines - berrlid organilierten- Wirt- 
ichaftslebens — Durchbruch der nationalioaialis 
Itilben freiheitsidee von 1930/33 — Sammlung 
ber Nation und Wiederberitellung der deutichen 
Vollsgemeinihaft als die Vorausiekung für 
einen neuen deutichen Wiederaufitieg, 


Während des erften Trimefters des Schul: 
jahres 1933/34 werden alle formalen Unters 


TETTE 
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"SIT C) HT d pog biefem gewaltigen Stoff TT 
berri@t. Die lebrplanmahbiaen Gtoffe  bieler 
Unterridtsiader werben im ber übrigen Zeit 
deg Jahres entiprechend gefiirat behandelt, 


Um Ende dicler Stoffeinheit joll Der deutſche 
Junge und das beutihe Madden fih des gro: 
hen C€ricbens unjerer Tage burdhaus bemuht 
jein und willen, was einer Nation zur Erijtenz 
nottut und anbererjeits niemals vergelien, aus 
den furdtbaren Motzeiten ber vergangenen 
14 Jahre zu erfennen, dal weder die Einzelper: 
jon nod aud) ein Rolf an den urewigen Ge 
jehen unleres Schöpfers ungeltraft Undigen 
burite, damit in ferneren Zeiten das furdibare 
Schidial unjeres Geidhlehts unjerem geliebten 
beuticdhen Bolle für immer eripart bleibe, Ohne 
ber Barteipolitif in der Shule Kaum neben zu 
wollen, iji eo der Mille des Multusminijtero, 
bah jedes beutihe Hind über bie furditbaren 
Krantheiten, bie unjeren Wolfefórper befallen 
haben, Beliheidb weik und bementipredendb für 
bie Jutunft Hua und daraftervoll, treu und 
qottesfiirdtig zu handeln imitande ijt. 


Blatt 5 


30. März 1933 


Immer nene Deriranenstundgebungen 


KSN Berlin, 30. März. 

Der Deutihe Buchdruderverein ftellt uns eine 
Erflärung zur Verfügung, in der es u. a. heißt: 

Der Geihäftsführende Ausihuk des Dentidjen 
Buddruder-Vereins gab in jeiner Sikung vom 
27. März 1933 einitimmig feiner Meinung dahin 
Ausdrud, dak es Aufgabe der deutihen Bud: 
brudereibefiger ijt, die Ziele der nationalen 
Reidsregicrung mit allem Nahdrud zu unter- 
ftühen. 

Der Deutihe Buhdruder-Berein ijt ber tiber: 
eugung, Dak die ftarten, lebendigen Kräfte, die 
n der nationalen Regierung jtrómen, fid) zum 
Segen des deutichen Boltes und zum Wohle ber 
Ihwergeprüften beutjden Wirtihaft ausmirfeu 
werben, Im bejonderen begrübt er bie Ertlá: 
rung im Wirtihaftsprogramm der Reidsregie- 
rung, dah fie der Privatinitiative die jtärffte 
Förderung zuteil werden laflen wird. Der Ber: 
jonlidfeitsgedante hat in biejer Erflärung feine 
traftvolle Ausprägung gefunden. 


Die vertagte Abrüftungsfonferenz 


Bon U, Dresler. 


NSK Der Hauptausihuk ber Abrüftungston» 
fereng iit in die Citerferien gegangen, naddem 
Macdonald feinen Bermittlunasvoriblag ein» 

rabbit, ſowie Muſſolini, der felbit einen eige- 

lan veröfientlidht bat, in Rom einen Bes 
tud) abacitattet, und Der Führer Der Deutichen 
Deleaation, Botidhafter Nadolnyn den Sta nds 
punflt Deutidlands als Gläubiger 
deranderen Diadbte now einmal dargelegt 
hatte. Der bisherige Stand ber Dinge ilt Der, 
bak am ?4. Wärn im Wamen ber SKieinen 
Entente der rumaniide Delenierte Tituleicu 
cine Einwendungen aeıen ben Blan VWiacdo- 
nalds erhoben bat, während in der lekten Muss 
ipradye am 25, März der italieniide Delegierte 

Di Soraana die bedinasloje Jultimmuna Ita 
liens au dem Entwurf Macbonals erflärte, Der 
Vertreter Kanadas, Riddell den Blan als eine 
Salis zur Wiederberitellung des Vertrauens und 
sur Morbercitung eines (Erfolges der bevor: 
ftebenden  PCondoner WWeltwirtidaitstonferen 
beyeichnete, der öiterreihiihe Vertreter Pfüg 
bemerfte, der Plan enthalte widtiqe Grund- 
lagen für die Erxieluna eines allgemeinen 
{ibereinfommens, im gleichen Sinne iý ber 
Bulgare Milow, ber Urgentinier Guinazu, Der 
Eite Schmidt, der Finne Holiti, der Lette Feld 
mans unb mit gewiſſen Einidranfungen der 
Griebe Raphael und der Schwede Meltmans, 
ber nod einige Ergänzungen angebraht willen 
wollte, erflären. Nad drei Woden aber erit 
wird man erfabren fónnen, ob und wie wett 
der Blan Macdonalds und Wullolinis Mus. 
ſicht auf Vermwirllihung haben und ob man von 
der Abriiftungstonferena praftildhe Erfolge ers 
warten fann. 


Yom deutihen Standpuntt aus Ht mandes 
an Maconalds VBoriblag ausqulegen, Zunächſt 
würde maf cimem Wrtifel der Times” die 
Beratung Der 96 Puntte des Macs 
donalbiíben Blans etwa 2 Jare 
erfordern, „falls bie Beratungen reibungs- 
[05 verlaufen“! Dies würde bedeuten dak 
der Blan Macdonalds Üüberbaupt 
ert., Oftern 1925 im Kraft treten 
würde. Hinzu fommt, da MUS IN uu 
lidung des Planes zumädit eme 5jährige 
Übergangszeit vorgeichen Mt, in ber 
Deutimland die von ibm gefot- 
berte Gleidberedtiguna mit 


zugeitanden würde, Im diejer Über: 
gangszeit würde Deutihland feine 
Reihswehr mehr haben, es foll 
jeine lotte bis 1936 auf dem ges 
genwärtigen Stand belalien, wäh 
rend bie Hauptmadte über je 500 Flugzeuge 
perfügen Dürfen. Für bie Artillerie wird als 
Höchſtgrenze für neue Geſchütze Das 105«cm: 
Kaliber und für Tants das Gewidht von 16 
Tonnen vorgeihrieben. Nur in dieien beiden 
Tunften würde Deutidland alio eine Erleidte- 
rung ber bisherigen Beitimmungen erfahren. 


Dagegen iſt jede mrilitäriihe Ausbildung 
auferbalb der zugebilligten Heeresitärfe unter: 
fagt. Endlih wird für bie Vernichtung eines 
Drittels des verbotenen Kriegsmaterials ber 
anderen Mábte eine Frijt von einem Jahr ae: 
jtellt, für die anderen */s eine rift von 3 Jahren 
nah Intrafttreten Des 9tbfommens. Man 
MAL alio, dak Deutihland in der 
04 „Ubergangszeit“ des Macdonald- 
Blanes, aljo in den Jahren 1935/40 
in eine nod aqrokere Unterleguen: 
beit gegenüber den anderen 9t á dy 
ten geraten würde, als das heute 
hon Der Fall ijt. Die geforderte 
Gleibberebtiqguna ij Deutid»- 
land von Macdonald nit au: 
geftanden worden Nur CUI 
hat bisher das Redt dieler For» 
derung Deutfhlands grundbfäklid 
und vorbehaltlos anerfannt. 


In England hat Macdonalds Bejud in Rom 
im allgemeinen die Billigung der SHffentlichkeit 
und der Prejje gefunden, nur Churdhill glaubte 
ihn im Unterhaus tritifieren und ironifieren zu 
miijjen und die Blätter Lord Beaverbroofs hiel- 
ten es für angebracht, gegen Macdonalds Berion 
und die Art feiner Berhandlungen einige Aus: 
älle zu richten. Der ar Telegraph” dagegen 
ringt eine gujtimme tellungnahme feines 
diplomatiihen Mitarbeiters, in der es u. a. y 
geet non! englifó=italieníj e 

orkok für Abriftung und Sier: 
pett ik das größte Ercianis der dip: 
omatilden Gei Gigte uropas feit 
Locarno”. Der Spectator” veröffentlicht einen 

in Der biejer te Mi- 


Wrtifel Lord , 
nifter der — mit bezug auf das bemos 


mm 
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tratij Prantieig ſchreibt: „Die Demofra-» 
tie i eute ein leeres Mort bas die 
von ihm vertretenen Ideen überlebt 
hat. Die Starrheit des demofratiihen Sy $, 
biefer leerlaufenden Majdine, ijt fata wy Wir 
leben in einer Zeit, in der bie Gejellihaft in er. 
pe Linie einen ordnenden Geijt benötigt, der die 
inritungen den veränderten fozialen Verhält: 
nifjen anzupajjen veritebt. In einer iolden eit 
ijt die Demokratie eine verlorene Sade. Wenn 
land jeine Miflion fortjegen will, ¡o muß es 
aufhören denen, bie bas Brot der Julammen« 
> IS TO E 
ieten.“ 


— m Plane Macdonald» Mujfolini 
äußert fid) aud) bie ojjisióie Preſſe Bulgariens 
mie „Zora“, „Utro“ „Novo Breme“. „Utro“ 
ftellt jedoch gleichzeitig die Mahenihaiten der 
Kleinen Entente gegen ben Blan an den Pranger. 
Der lan Muffolinis geht vor allem 
darauf Hinaus, ein Ablommen zwijgen 
den 4 europäiiden Grokmadten Eng 
land, Franfreih, Italien und Deutihland zur 
Uufredterhaltung des Friedens zu erzielen. 
rantreidhs Bejtreben ijt es dagegen, Vie 
leine Entente binzuziehen, um feine even» 
tuelle Jjolierung zu verhindern und, wie es in 
einem feitartifel des „Temps“ ausgejproben 
wird, bie europäilche Union Briands zu Der» 
—— die bisher nur eine tiinftlide Ber: 
wirflidung erfahren bat. Der Rat der Bier 
wurde zum „Ständigen Rat“ ber europäiidhen 
Union unb bie Arbeiten dieles Rates wurden 
notwendigerweije ber Silligung duró die Union 
unterworfen“, Um diejen alten Paneuropas 
lan Briands dem Plan Macdonalds und 
ullolinis entgegenzuftellen, verfolgt Frankreich 
wieder feine Taftit des Hinausidiebens. 
‚Minüterprälident Daladier Hat in ber Kam- 
— vom 28. bie Interpellation über bie 
WuBenpolitif auf unbeftimmte Zeit verfchoben, 
was mit 369 gegen 212 Stimmen angenommen 
wurde, Inzwilden wird bie Kleine Entente 
wieder vorgeihidt und aud Polen mobilifiert. 
Das fiirglid) gebildete Generalfetretariat ber 
Kleinen Entente bat fif in einer Kundgebung 
von  ungewöhnliher Schärfe gegen den Plan 
Muffolinis und die Ausihaltung der Kleinen 
Entente gewandt, die fie aus ihm herauslieit. 
Als Vertreter der Kleinen Entente ift der ruma- 
nilde Außenminifter Titulescu am 29. nad Pa- 


Shleihwege 


Eine Crflürung der N.S. Bauernihait 
Bayerns, 


NSK Münden, 30. Mär. 
Die Unterführer der Nationalfozialiftiichen 


Bauernihaft „Bayerns veröffentlichen die fol- 
gende Erflärung: 


Die Wahlen vom 5. Mär; 1933 ergaben in 
Bayern einen überragenden Sieg der national: 
fozialiftifch cingejtellten Bauern. 


Dazu ftehen im trafen Gegenjak Beitrebungen, 
bie dahin zielen, in das erweiterte Prajidium des 
Reihslandbundes neben Bertretung des Chrijts 
lihn Bauernvercins Heren Prof. Fehr als Ber: 
treter der baneriihen Bauern zu jegen, obwohl 
dieje feine Wahlergrundlage *— bat. 


Die in Bayern zu ausihlaggebender Stärte 
elangte 9lationaljosialijtidge Bauernihait lehnt 
erg Wehr ab und fordert bie Vertretung im 


30, Mit; 1933 
tis gereift, und ber polnifhe Hukenmi- 
nifter Bed wird ebenfalls dort erwartet, nad- 
dem er feinen vorgelehenen Bejuh in Prag zu- 
nüchſt verichoben hat. 


Die plöglih eingetretene Berftimmung gwi'den 
Bolen und Italien ijt ferner unterftrifen wor- 
ben Durd) den Riidtritt des zum polniichen Bot. 
Ihafter in Rom ernannten Grafen Potodi nod 
Dor dem Antrii feines neuen Roftens. 


Wie es heift, ift diefer auflehenerregende 
Schritt auf *5 Billudstis erfolgt! Die 
italieniihe Brelíe Mómeiat u bieler offenen 
Sriistierung durd Polen zunächt noh, dagegen 
wendet fie b mit Heftigteit gegen dic Stellung- 
nahme der Kleinen Entente zum Plane Muljo- 
linis. So fdreibt } B. der „Corriere bella 
Sera“ unter der flberidrijt: „Ein verfehlter 
Schritt“: „Die Zweifel unb die Einwände ber 
Kleinen Entente zeigen, dak die gegen den qrie 
ben gerichteten Stimmungen fortdauern. at» 
jade tft, Dak die Staaten der Kleinen Entente, 
bie bisher auf bie 3wietradt amijden den vier 
Grodmadten gezählt un. fib vergrößert und 
bereichert haben auf Roften der Schwachen und 
Hilflojen, und dak fie jekt fürdhten, diejes Pris 
vileg zu verlieren, das ihnen im Spiel ber 
europaijden Politik eine allzu mächtige Stellun 
einraumte. Der o Mullolinis befindet fid 
in vollfommener Übereinitimmung mit den Bes 
itimmungen bes Volterbundes. Er fett fid) einen 
tieden zum Brel, der gegründet it auf dem 
guten Glauben, auf bem gegenleitigen Vertraus 
en und auf der Ehre: er wendet fih dagegen, 
bab Europa in Biindnisinniteme geteilt wird, 
die fih gegeneinander bewafinen, und dak 14 
Jahre nad dem Ende des Melttrie: 
ges eine Situation andauert, die 
einen moralifden Unterſchied awi: 
ben Siegern und Befiegten madt 
und gegen die menihlide Würde 
verftopt. Die Kleine Entente dages 
gen will die Unordnung, das Chaos 
und nod Shlimmeres und Kata ftro: 
phaleres.“ 

Es zeigt fid) aljo jon jekt, dak die Verwmirt: 
lihung des Macdonald: MujlolinisBlanes nicht 
nur mit ber Gegnerichaft Frankreichs, jondern 
aud) mit derjenigen der Kleinen Entente und 
—— auch Polen zu rechnen haben 
wird. 


erweiterten Präfidium des Reidslandbundes 
burd ihren Führer R. Walther Darré. 

Im anderen Falle lehnt die Natiomaljozia- 
lijtijiģe Bauernihaft Einigung ab und geht ihre 
eigenen Wege als Bauernblod Adolf Hitlers! 


Parteiamtlihe Belanntgabe 

NSK Der Amtsleiter der Redtsabteilung 
R.L. erläßt folgende Berfügung: 

Als Amtsleiter der Redtsabteilung R.Q. 
ber N.S.D.A.B. ernenne ih den Leiter der 
Hauptabteilung 2 (Rehtspolitif) der Nets» 
abteilung R.L., Heren Ba. Rechtsanwalt 
R. Shraut, Münden, mit Wirkung vom 
20. März 1933 zu meinem Stellvertreter. 

Münden, den 20. März; 1933, 


at. Dr. Frant IL 


t) — A 
Drud: Mündner Buchgewerbedaus mM, Müller & Sohn. Münden 
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